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Wir haben zwar noch immer punktuell massive Gra-
bungsarbeiten und Wiederherstellungen zu bewälti-
gen, die natürlich zu diversen Verkehrsproblemen und 
Einschränkungen führen, aber mehr als die Hälfte der 
vorgesehenen Sanierung bzw. Erneuerung unserer 
Straßenbeleuchtung haben wir schon hinter uns.

Da momentan unser Hauptplatz in Angriff genommen 
worden ist und die damit vorhandenen Nebenerschei-
nungen - wie Staub, Lärm, Schmutz und vorüberge-
hende Rythmusänderungen vom normalen Tagesab-
lauf mit sich ziehen.

Erschwerend bei Bauarbeiten im Zentrum (im Ver-
gleich zum Siedlungsgebiet und Nebenstraßen) ist na-
türlich der nicht als schwach anzusehende Durch-
zugsverkehr bzw. der halbstündige Rythmus der 
Stadtwerke-Autobusse.

Am 03.06.2013 (09.30 Uhr) fand die 35. Baubespre-
chung statt.
Betreff: Sanierung und Erweiterung der öffentlichen 
Straßenbeleuchtung der Marktgemeinde.
Teilnehmer:
Auftraggeber (AG)
Marktgemeinde Lichtenwörth
Bgm. Manfred Augusztin
OS. Mag. Johann Riegler
GR. Adolf Matersdorfer
Vize.Bgm. Harald Richter (entschuldigt)

Werte BürgerInnen, ich bin mir sicher, dass es Euch 
sofort aufgefallen ist - und ich kann es nur bestä-
tigen, ja ihr habt richtig gesehen - es fehlt einfach 
ein Vertreter der Opposition - sprich LPL oder ÖVP 
- die es vorziehen, bis auf wenige Ausnahmen durch 
Abwesenheit zu glänzen. 
Bei der Gemeinderatssitzung am 04.06.2013 kam 
sogar der Vorschlag, die Besprechungsprotokolle 
auf die Homepage zu stellen.

„Fazit“ - Mitarbeit bis auf wenige Ausnahmen gleich 
Null aber es werden fast alle Entscheidungen kri-
tisiert bis in die Medien und total schlecht geredet. 
Diese Opposition - Gemeinde-Politik ist an Dreis-
tigkeit nicht mehr zu überbieten und für eine Zu-
sammenarbeit alles andere als förderlich.

Kaufmännische Bauaufsicht:          DI Georg Nuschy
und Bauaufsicht Tiefbau (ÖBA)
Ingenieursbüro Dr. Lang ZT-GmbH

Elektrotechnische Bauaufsicht         DI Ernst Feldner
(ÖBA ET) ZT Feldner

Auftragnehmer (AN)                    Hr. Helmut Knapp
Fa. GWT GmbH.        Ing. Bernd Golob

EVN           Hr. Strobl

Telekom           Hr. Grill

Baufortschritt:
Laut Bericht von AN wurden seit der letzten Baube-
sprechung am 06.05.2013 folgende Arbeiten erledigt:

 Karl Albrechtgasse und Johann Sauergasse
 wurden in Betrieb genommen
 Die Verkabelung Hauptstraße bis Hauptplatz
 und Nadelburgergasse wurden getätigt.
 Rondellgasse, Aufeldgasse, Adlertorgasse bis
 Karl Albrechtgasse erfolgt die Wiederher-
 stellung.

Die festgestellten Lackschäden bei den neu versetz-
ten Lichtmasten werden von der GWT erhoben und 
so rasch als möglich behoben. Manche Schadensbilder 
lassen auf einen Mangel bei der Beschichtung seitens 
des Lieferanten schließen. Fa. GWT wird angewiesen, 
die Ursache für die teilweise sehr großflächigen Ab-
platzungen festzustellen.

Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen!
Sehr geehrte Lichtenwörther!
Liebe Jugendliche!
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Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen!
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Liebe Jugendliche!

Im Anschluss an die Baubesprechung/Gemeindeamt 
werden dann die vorgesehenen Straßenzüge begangen 
und Lichtpunkte festgelegt.

In der oben beschriebenen Besprechung ging es um

 Hauptplatz bis Johann Löchinger Platz
 M. Hainischstraße bis Fabriksgasse. Die be-  
 troffenen Anrainer werden im Vorfeld  
 schriftlich über die Begehung informiert.

Bei der Festlegung der Lichtpunkte bitte ich um Ver-
ständnis seitens der Betroffenen. Es muss eine norm-
gerechte Beleuchtung gemäß ÖNORM EN 13201 her-
gestellt werden und die möglichen Verschiebungen, 
die im Toleranzbereich liegen, werden sowieso ak-
zeptiert und genehmigt.

Das Gespräche mit einzelnen Anrainern ist leider Got-
tes sehr emotional bis untergriffig verlaufen und ist 
von meiner Warte aus gesehen, unbedingt als entbehr-
lich anzusehen und auf keinen Fall notwendig.

Die Lichtpunkte wurden fixiert und folgendes verein-
bart:
Für den Kurvenbereich der Hauptstraße Richtung 
Kreisverkehr wird es eine Verkehrsverhandlung ge-
ben, von der Fa. Golob wird hier Nachtarbeit angestrebt.

 Die Lage des gewünschten Fußgängerüber-
 ganges wurde vorläufig vor dem Gasthaus
 Halbwax fixiert (ist noch nicht 100% sicher,
 das Ergebnis der Verkehrszählung muss 
 abgewartet werden).
 Für den Bereich des Trafo liegt ein Entwurf 
 vor, der eine verschwenkte Einmündung mit
 einen erweiterten Grünbereich darstellt.
 Da dieser Vorschlag voraussichtlich umge-
 setzt wird, wurden die Lichtpunkte mit diesem
 Entwurf abgestimmt.
 In der M.Hainischstraße werden entgegen dem
 ursprünglichen Plan Calla-Leuchten montiert, 
 da die vorhandenen Lichtpunktabstände
 nicht ausreichen.
 Am Ortsende zwischen der Ortstafel und
 Hofer-Mühle stehen derzeit 6 Leuchten, die
 vor ca. 10 Jahren montiert wurden. Die Ver-
 kabelung wird nicht getauscht. Ob aus 
 optischen Gründen die 6 Leuchten ausge-
 wechselt werden, muss nicht kurzfristig ent-
 schieden werden. Finanzielle Gründe sind
 natürlich ein wichtiger Entscheidungsfaktor.

    Bürgermeister
          Manfred Augusztin
     

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Lichtenwörth 
erlaube ich mir, Ihnen auf diesem Wege, für die Som-
merferien bzw. die Urlaubszeit meine besten Wün-
sche zu übermitteln. Kommen Sie gesund und erholt 
von Ihren Urlaubszielen wieder zurück

   Manfred Auguszin
      Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Am 19. März und 04. Juni 2013 haben im großen Sitzungssaal der Marktgemeinde Lichtenwörth die 379. 
und 380. Gemeinderatssitzung stattgefunden. Über folgende Anträge wurde abgestimmt:

Beschlussfassung über die Einleitung eines Rechtsstreits 
- Bescheid des Umweltsenats vom 07.03.2013, VwGH Be-
schwerde.
Abstimmungsergebnis: 11 JA, 6 NEIN, 1 Enthaltung.
Beschlussfassung über die Beauftragung mit den Verka-
belungsarbeiten für spätere Installationen der Betriebsmit-
tel für die Weihnachtsbeleuchtung am Hauptplatz.
Abstimmungsergebnis: 10 JA, 9 NEIN
Beschlussfassung über die Beauftragung von Lieferung 
und Installation Peripherie zur el. Versorgung Weihnachts-
beleuchtung und Weihnachtsmarkt am Hauptplatz.
Abstimmungsergebnis: 10 JA, 2 NEIN, 7 Enthaltungen
Beschlussfassung über die Beauftragung von Umbau der 
vorhandenen Weihnachtsbeleuchtung auf neues Versorger-
system.
Abstimmungsergebnis: 10 JA, 2 NEIN, 7 Enthaltungen
Beschlussfassung  über die Ergänzungsaufträge für die 
Entwässerungsmaßnahmen in der Sackgasse zur M. Hai-
nisch Straße,
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über ein Kaufangebot für die Liegen-
schaften Obereggendorf 790/1 und 788/5
Abstimmungsergebnis:14 JA, 6 Enthaltungen
Beschlussfassung über die Nutzung des 
Bürgerportals wie z.B. Vorschreibung, Kontoauszug, Was-
serzählerstandsablesung, Online-Formulare
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über eine neue Tarifordnung für das 
Haus der Gemeinde.
Abstimmungsergebnis: 16 JA, 1 NEIN, 3 Enthaltungen
Beschlussfassung über die Gewährung von Subventionen 
im Haushaltsjahr 2013.
Abstimmungsergebnis: Die verschiedenen Anträge wur-
den unterschiedlich abgestimmt.

Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss  für das 
Haushaltsjahr 2012
Abstimmungsergebnis: 15 JA, 4 NEIN
Beschlussfassung über Ergänzungsaufträge für die Büro-
räumlichkeiten für „Bürgerservice und Buchhaltung“ im 
Erdgeschoß des Gemeindeamtes
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über den Ankauf von Hundetoiletten für 
die gesamte Ortschaft Lichtenwörth-Nadelburg
Abstimmungsergebnis:11 JA, 8 NEIN
Beschlussfassung über den Ankauf von Reinigungsma-
schinen für das Gemeindeamt, den Veranstaltungssaal und 
die Schulen
Abstimmungsergebnis: 13 JA, 6 NEIN
Beschlussfassung über den Ankauf eines Sicherheitskon-
zeptes Schließanlage - 1. Abschnitt Turnsaal
Abstimmungsergebnis: 18 JA, 1 NEIN
Beschlussfassung über die Namhaftmachung von Gemein-
devertretern in den Wegeausschuss der Marktgemeinde 
Lichtenwörth.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Dringlichkeitsantrag: Grundsatzbeschluss über die 
Bauvorhaben 2013
Abstimmungsergebnis: Die verschiedenen Bauvorhaben 
wurden unterschiedlich abgestimmt.
Beschlussfassung über den Initiativantrag vom 07.12.2012:
Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses über den Ab-
schluss eines Bestandesvertrages (Errichtung eines Han-
dymastes in der Horitz) und Abhaltung einer öffentlichen 
Diskussion über mögliche alternative, besser geeignete 
Standorte für einen Handymast.
Abstimmungsergebnis: 10 NEIN, 9 JA
Der Gemeinderatsbeschluss wird nicht aufgehoben.
Beschlussfassung betreffend der Übernahme der Que-
rungshilfe im Bereich des KG Scheiterlege in die Erhal-
tung und Verwaltung der Gemeinde
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über eine Schulgeldübernahme.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Neufestsetzung der Essensta-
rife für Kindergärten, Schulen und Essen auf Rädern.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Erstellung von Prüfprotokol-
len, Anlagenbücher sowie einer periodischer Überprüfung 
der elektrotechnischen gemeindeeigenen Objekte.
Abstimmungsergebnis:Einstimmig
Beschlussfassung über die Inanspruchnahme der NAFES-

Förderung durch die Markgemeinde Lichtenwörth und da-
mit im Zusammenhang, die Übernahme der Restfinanzie-
rung durch die Gemeinde.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über eine Löschungserklärung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Beauftragung mit der Schaben-
bekämpfung im Schmutz- und Regenwasserkanal.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Änderung der Pachtverträge für 
das Haus der Gemeinde und die Insel
Abstimmungsergebnis. 11 JA, 5 NEIN, 3 Enthaltungen
Beschlussfassung über die Aktion „Ferien zu Hause
Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Verabschiedung der ausgeschiedenen Frau Gertrude 
Kovacic aus dem Gemeinderat.
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Verabschiedung Gertrude Kovacic
Anläßlich ihres Austrittes aus dem Gemeinderat am 31.12.2012 überreichte 

Bgm. Augusztin im Beisein der Gemeindevertretung einen tollen Blumenstrauß 
sowie den Nadelburgbaustein.

Eine kleine Übersicht der Gemeinderat-Stationen von Gertrude Kovacic:

02.05.2000 bis  30.06.2006        Gemeinderätin
01.07.2006  bis  05.04.2010     Geschäftsführende Gemeinderätin
06.04.2010  bis   31.12.2012    Vizebürgermeisterin

Gerti Kovacic war ein verläßlicher Part-
ner und ging mit viel Engagement an die 
zu bewältigenden  Aufgaben und Projekte 
heran. Eine Herzensangelegenheit für sie 
war der Sozialbereich, wo die Ressortzu-
ständigkeit als GGR. wie maßgeschnei-
dert war.

Die Zuständigkeit für Muttertags- und 
Weihnachtsfeier sowie Heizkostenzuschuss 
passten nahtlos in ihr Profil.

Alles Gute, viel Glück und Gesundheit und 
ein großes Dankeschön für Deine langjäh-
rige Mitarbeit.
  Bgm. Manfred Augusztin

Termine und Aktionen
Kirtagbaum-Aufstellen
Kirtag
Kirtagbaum-Umschneiden
Italienisches Buffet im GH Halbwax
Pferdefest bei Fam. Baldauf
Insel Heuriger vom Weinbauverein
Leithaman 
Oldtimer Traktorheurigenfahrt beim
Spezialheurigen Baldauf

27.07.2013
28.07.2013
05.08.2013
11.08.2013
15.08.2013

24. - 25.08.2013
31.08.2013
01.09.2013

Tag des Kindes, Spielplatz oder HdG
Pensionistennachmittag, HdG
Wildbuffet im GH Halbwax
Wildbuffet im GH Halbwax
Kleintierschau in der Genossenschaft
Konzert in der Nadelburger Kirche
Festmesse in der Nadelburger Kirche
und Frühschoppen/Insel
Reserlkirtag in der Nadelburg

01.09.2013
14.09.2013
29.09.2013
06.10.2013

12. - 13.10.2013
12.10.2013
13.10.2013

13.10.2013
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A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE

A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE

www.Me inBez i rk .at Lokales 1

Im Jahr 2009 wagte der Lkw-
Mechaniker Helmut Hirschler 
den Schritt in die Selbststän-
digkeit. Mit seiner Firma Öl 
und Fett deckt er den Bedarf 
für Qualitätsschmierstoffe 
und technischen Bedarf für 
gewerbliche und private Nut-
zer. Eigens importiert werden 
z.B. Produkte der deutschen 
Marke „Ravenol“.  
 WERBuNg

Helmut Hirschler ist stets be-
müht auf individueller Anforde-
rungen einzugehen.  Foto: privat

Hirschler setzt auf Öl und Fett 

Blutspendeaktion 2013
Am Donnerstag, den 25. April 2013  in der Zeit von 
16.00 bis 20.00 Uhr fand im Gemeindeamt der Markt-
gemeinde Lichtenwörth die diesjährige Blutspendeak-
tion des Roten Kreuzes statt.

Leider konnten nur 39 Blutkonserven abgenommen 
werden. 15 Personen mussten leider aus den verschie-
densten Gründen abgewiesen werden.

Ich bedanke mich im Namen des Roten Kreuzes und aller Patienten, die auf Blut angewiesen sind, sehr herz-
lich für Ihre bisherige Unterstützung und bitte Sie, uns weiterhin tatkräftig zu unterstützen, um die Blutversor-
gung Österreichs auch künftig sicher stellen zu können.

Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen und
Lichtenwörther !

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie an dieser Stelle 
erholsame Urlaubstage.
Kommen Sie gestärkt und gesund aus Ihrem wohl-
verdienten Urlaub zurück.
          GGR. Hermann Vorderwinkler
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Hans Peter Kopp hat bei  
der Begleithundeprüfung 
(BGH/3) der Wien/NÖ 
Landesmeisterschaft in 
Traiskirchen, mit „Stone 
vom Karner“, mit 96 von 
100 erreichbaren Punkten  
den 3. Platz erreicht. 

Herzliche 
Glückwünsche seitens 

der Marktgemeinde 
Lichtenwörth. 

Gratulation Liebe Lichtenwörtherinnen 
und Lichtenwörther!

Gestatten Sie mir, Ihnen auf diese Weise meine 
herzlichsten Urlaubswünsche auszudrücken.
Verbringen Sie eine wunderschöne Ferienzeit 
und kommen Sie erholt und gesund von Ihren 
Zielen wieder zurück.

Ihr Vize-Bgm. Harald Richter

Handymast Lichtenwörth
Liebe Lichtenwörtherinnen,
liebe Lichtenwörther!

Die Arbeiten zur Errichtung eines Handymastes 
zur mobilen Versorgung des Lichtenwörther 
Gemeindegebietes haben begonnen. Das Fundament 
wird in den nächsten Tagen gegossen und nach 
entsprechender Aushärtung der Mast sowie die 
notwendige Technik errichtet.

Nach Inbetriebnahme, welche laut der ausführenden 
Firmen mit Ende Juli- Anfang August beziffert 
wurde, werden Sträucher als Sichtschutz gesetzt. 
Wie bereits angekündigt haben wir neben dem 
Mobilfunkanbieter A1 auch mit allen Anderen, 
am österreichischen Markt vertretenen Anbietern, 
Kontakt aufgenommen und ihnen die Nutzung des 
Handymastes angeboten. Derzeit soll der Handymast 
nur von A1 genutzt werden.

Der Handymast ist ein wohl durchdachtes Projekt, 
welches unserer Marktgemeinde langfristig 
Einnahmen bringt, mit denen wir Investition für 
unseren Ort tätigen können.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 
0664/1013363 oder harald.richter@aon.at zur 
Verfügung.

Liebe Grüße
Ihr Vize BGM. Harald Richter
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GASTHAUS

Hermann Felber
Hauptplatz 7

2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75247

Hochzeiten

Clubräume

Feste

Vereinsfeiern

Tagungen

Betriebsfeiern

MITTWOCH RUHETAG!

Besuchen Sie auch unser 
Waldgasthaus „Zur Ulme“ von 

April bis September
(Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet, 

nur bei Schönwetter)

Trauriger Abschied
Die Nachricht vom plötzlichen Tod unserer langjährigen 
Gemeinderätin  und Obfrau unserer Pensionisten - 
Frau Helga Leopold - traf uns wie einen Keulenschlag. 
Unser Mitgefühl richtet sich in erster Linie an Tochter 
Helga, ihrem Schwiegersohn Christian und an ihr über 
alles geliebtes Enkelkind Martin. 

Helga Leopold - ein beispielhaftes „Urgestein
der Sozialdemokratie“ ist nicht mehr!

Am Montag, den 03.06.2013 wurde sie unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung zu Grabe getragen.

Abordnungen ihrer geliebten Pensionisten sowie Gemeinde- und Bezirksvertreter 
vervollständigten den nicht enden wollenden Trauerzug.

Als Bürgermeister verliere ich eine jahrzehntelange Weggefährtin in einer 
sozialdemokratischen Gemeindepolitik.

Helga Leopold hinterlässt eine große Lücke - wir werden sie nie vergessen!

                                                                         Bgm. Manfred Augusztin
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68. Jahrestag der ehemaligen ungarischen Lagerinsassen

Am 10. April 2013 besuchten uns die letzten Überle-
benden des Anhaltelagers Lichtenwörth mit ihren An-
gehörigen, sowie einer Abordnung der jüdischen Kul-
tusgemeinde von Budapest, unter der Leitung von Prof. 
Ernö Lazarovits.

In den Ansprachen, wurde vor allem darauf hingewie-
sen, welch ungeheures Unrecht den Internierten ange-
tan wurde, und das alles daran gesetzt werden muss, 
dass solche, oder ähnliche Ereignisse nie wieder vor-
kommen.

Anschließend erfolgte beim 
Gedenkstein am Johann Lö-
chinger Platz, in Gegenwart 
einer Abordnung der Haupt-
schule Lichtenwörth, sowie 
einigen Gemeindevertretern 
eine Kranzniederlegung

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Pachzelt, die uns immer wieder das 
Betreten ihres Firmengeländes ermög-
licht, um zu dem ehemaligen Anhal-
telager zu gelangen.
Auch beim Kriegerdenkmal wurde von 
der jüdischen Abordnung zum Geden-
ken für alle Opfer der Nazi-Zeit, ein 
Kranz nach jüdischem Brauch nie-
dergelegt.

Nach einem gemütlichen Nachmittag 
und einer kleinen Jause im Gasthaus 
Halbwax, wurde die Delegation mit 
dem Versprechen, im nächsten Jahr 
wieder zu kommen verabschiedet.

Wir pflegen diese Tradition mit unseren ungarischen Freunden gerne und hoffen, im nächsten Jahr wieder auf 
zahlreichen Besuch aus Ungarn.
          GGR. Hermann Vorderwinkler
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Gemeindemuttertagsfeier 2013

Am 04. Mai 2013 fand die bereits traditionelle Muttertagsfeier statt. Hier werden alle Mütter über 70 Jahre als 
Ehrengäste geladen und von der Gemeinde bewirtet und beschenkt.

Auch heuer fanden von 230 geladenen Müttern 85 den 
Weg ins Haus der Gemeinde. Für die Programmgestal-
tung sorgten die Schüler der Volks- und Musikschule, 
der Singkreis Lichtenwörth sowie eine Abordnung der 
Musikschule Lichtenwörth.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Lehrern, Mitwirkenden und all den Verantwortlichen bedanken, die 
für einen wirklich wunderbaren und reibungslosen Ablauf der Veranstaltung gesorgt haben.
Für das leibliche Wohl sorgte bestens das Gasthaus Prandl.
Ich wünschte nur, dass nächstes Jahr mehr Mütter den Weg zu dieser wunderschönen Feier finden. Alle Schü-
ler, die sehr viel an Zeit und Geduld dafür aufgebracht haben und im nächsten Jahr wieder werden, würden sich 
sicher darüber freuen.
          Ihr GGR. Hermann Vorderwinkler
                         Sozialreferent
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Der Gründer des Musikvereines Lutunwerde/
Lichtenwörth, Herr Josef Freytag,  konnte aus 
beruflichen Gründen die Funktion als Obmann des 
Vereines nicht mehr länger übernehmen. Also wurde 
bei der Generalversammlung des Musikvereines am 
29. April 2013 einstimmig ein neuer Obmann bestellt 
– es ist Herr Werner Patzelt. 

Neuer Obmann beim Musikverein Lutunwerde/Lichtenwörth

Er wird den Verein in den kommenden Jahren 
erfolgreich weiterführen und zu neuen Erfolgen 
verhelfen. 
Der  Vorstand des Musikvereines möchte sich auf 
diesem Wege beim bisherigen Obmann Josef Freytag 
für die Arbeit, die er für den Verein geleistet hat, 
bedanken. 

 Obm.Stv. Roland Pamminger, Kassier Stv. Johanna Ferstler, Vize.-Bgm. Harald Richter, Bgm. Manfred Augusztin, 
Obm. Werner Patzelt,Schriftf. August Lenauer, Schriftf.Stv. Felber Elisabeth GR. Adolf Matersdorfer 

Kassier Ing. Blutaumüller Heinz. 
Nächste Veranstaltung des Musikvereines:

TAG DER BLASMUSIK

am Sonntag, dem 30. Juni 2013

Programm:

  8.00 Uhr  Weckruf durch den Ort  mit Musik
  10.00 Uhr  Feldmesse auf der Insel
  ab  11.00 Uhr Frühschoppen auf der Insel

Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der Musikkapelle.

Für das leibliche Wohl sorgt Gastwirt Johann Prandl.

Eintritt: Freie Spende

Der Vorstand des Musikvereines ersucht aber weiter-
hin alle Interessenten, die Freude an der Musik haben 
und eine Teilnahme in der Musikkapelle wünschen, 
sich bei den Proben oder bei Vorstandsmitgliedern 

zu melden. Jedes neue Mitglied wird gebraucht. 

Der Vorstand des Musikvereines
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Neugestaltung Kunst- und Kulturtage 2013

Gemeinsam, wenn es um Gemeindeveranstaltungen geht!
 

Herzliche Einladung zum Sammeln von Ideen und deren Umsetzung zur Neugestaltung der Kunst und Kultur-
tage. Da uns Veranstaltungen auf Gemeindeebene doch ALLEN wichtig sind!

Wir freuen uns auf ein Zusammentreffen um dieser interessanten Kulturveranstaltung mit frischen Ideen und 
Aktionen wieder neuen Schwung zu verleihen!
 
Wir würden uns freuen, wenn du gestärkt aus der Sommerpause an diesem Termin teilnimmst:
 

Wann? 
Dienstag 10.09.2013 - 19:00 Uhr 

im kleinen Sitzungsaal in der Gemeinde.
 

Veranstalter: Marktgemeinde Lichtenwörth
Kulturreferat der Marktgemeinde Lichtenwörth GGR. Harry Müllner

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

Nehmen Sie sich die Zeit um Kraft zu tanken 
und kommen Sie wieder gesund von Ihren 
Urlaubszielen nach Hause. 

Gratulation
Martin Felber hat am 3. Juni 2013 an der HTL Möd-
ling die Fachschule für Tischlerei mit Erfolg abge-
schlossen.

Die Gemeindevertretung gratuliert Martin dazu recht 
herzlich und wünscht ihm auf seinem weiteren be-
ruflichen Lebensweg alles Gute.

Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen
und Lichtenwörther!

Ich wünsche Ihnen allen einen wunderschönen 
Urlaub.

GGR. 
für Kultur, Sport und

Vereine
Harry Müllner
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Hagelscha
den,

 Dellen...?
Hagelscha

den,
Hagelscha

den,

 www.lichtenwoerther.at
02624-52 999Reparatur:

RabattRabattRabattRabatt

Alle Marken,
eine Werkstatt
Alle Marken,Alle Marken,
eine Werkstatteine Werkstatt

bei kostenloser
Versicherungs-
abwicklung 
 sowie 
 Abhol- und 
   Bringservice
    mit gratis

      Ebenfurth 
      Gewerbezone 3

Seit nunmehr 60 Jahren ist Textil Eberth als 
Familienunternehmen in zweiter Generation 
bemüht, die Kunden in Sachen Mode optimal 
zu betreuen. 
Bei Textil Eberth findet man  angefangen von 
Wäsche Sport bzw. eleganter Oberbekleidung 
einfach alles. Seit 10 Jahren gibt es im 
Gesundheitszentrum  Bad Sauerbrunn eine 
Filiale die speziell den Kurgästen jeden 
Wunsch erfüllt.  Persönliche kompetente 
Beratung in Sachen Mode ist das oberste 
Prinzip von Textil Eberth.

Renate Eberth

Eberth Textil Handels GmbH
Schrebergartengasse 17

2493 Lichtenwörth

Tel.: 02622/75475
E-Mail: e.textil@inode.at

FN: 252 921v HG Wr. Neustadt

60 Jahre Textil Eberth

Bgm. Augusztin und Vize.-Bgm. Richter gratulierten dem Team von Textil 
Eberth zum 60jährigen Bestehen des Geschäftes.
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FRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNER
GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.

Bau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und Möbeltischlereihlereihlereihlereihlerei
MöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandel
Fabriksgasse 6, 2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75292 Fax: DW 4

25jähriges Bestehen Singkreis

Im Jahr 1988 wurde der Chor mit 5 Damen 
von Ilse und Adolf Matersdorfer gegründet. 
Als Chorleiterin konnte damals Dipl.-Päd. 
Maria Müllner geworben werden.
Im Laufe der Jahre kamen immer mehr Sän-
gerinnen hinzu. Der Höchststand war 30 Per-
sonen. Zur Zeit zählt der Chor 24 Sängerin-
nen und Sänger.

Der Singkreis kann in den 25 Jahren auf 1200 
Proben, 735 Auftritte und 480 erlernte Lie-
der zurückblicken.
Die Leiterin des Singkreises - Frau Müllner 
- betreut zur Zeit 6 Chöre: Die Eisenbahner 
„Flugrad Wr. Neustadt“, Walpersbacher MGV, 
Chor Pottendorf, ein Ensemble in Eisenstadt, 
den Kirchenchor Krensdorf und den Sing-
kreis in Lichtenwörth.

Der Lichtenwörther „Frauensingkreis“ - nach Aufnah-
me von 2 Männern in das Ensemble nennt sich der 
Chor nur noch „Singkreis - gestaltet gesanglich Mes-
sen, Trauungen, Begräbnisse, Jubiläen, Feiern, Advent-
singen etc. Besonders stolz ist Frau Müllner auch auf 
ein Auslandskonzert.

Der Chor erhält sich durch Subventionen der Markt-
gemeinde Lichtenwörth, den Mitgliedsbeiträgen der 
SängerInnen und von Spenden. Die Chorleitertätig-
keit von Frau Müllner ist ehrenamtlich.

Obwohl der Singkreis terminlich fast ausgebucht ist, 
nehmen sich die Damen und Herren gerne Zeit für Ge-
selligkeit und feiern wichtige Anlässe. So ist der jähr-
liche Ausflug ein Fixpunkt in seinem Chorleben.

Singbegeisterte Damen und Herren jeden Alters sind 
jederzeit herzlich willkommen. Die Probe findet jeden 
Freitag um 19.30 Uhr im Pfarrheim Lichtenwörth statt .

Mit einer Dankmesse feierte der Singkreis 
Lichtenwörth sein 25 jähriges Bestehen
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Eröffnung des Wanderverein zur Sonne Lichtenwörth
Der Wanderverein zur Sonne Lichtenwörth feierte am 9. März seine offizielle Eröffnung 
vor dem Gemeindeamt in Lichtenwörth mit Herrn Bürgermeister Manfred Augusztin 
und Herrn Vizebürgermeister Harald Richter, dem Obmann Ing.Hans Lackner, dem 
Obmannstellvertreter Martin Lichtenwörther und 71 begeisterten Wanderern, darunter 
auch viele Kinder.
Unsere Eröffnungswanderung führte durch das Adlertor an der Nadelburgerkirche vorbei 
zum Villateich, hinaus zur Kapelle, über die Pöttschingerstraße, durch die Horitz, an der 
Pfarrkirche vorbei, ins Gasthaus Prandl.
Dort gab es eine Einladung zu Kaffee und Kuchen, gebacken von einigen Damen unseres 
Wandervereins.

Der Wanderverein zur Sonne Lichtenwörth bedankt sich herzlich beim Bürgermeister, Vizebürgermeister, der Sonnen Apotheke 
Eggendorf, Gasthaus Prandl, den lieben Helfern, und ganz besonders bei den vielen Wanderern für die gelungene Eröffnung.
Wir freuen uns auf weitere zahlreiche gemeinsame Wanderungen.
Informationen und Wanderprogramm finden Sie auf unsere Homepage:  www.wvzursonne.jimdo.com 
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Au- und Flurreinigung 2013 in Lichtenwörth

Am 6. April 2013 hat Umweltgemeinderat GGR Mag. Norbert Koch zur Au- und Flurreinigung 2013 
eingeladen. Durch die Mithilfe von zahlreichen BürgerInnen, der Lichtenwörther Jugend,  Mitglieder 
des Burschenklubs, der Freiwilligen Feuerwehr, der Jägerschaft und der Gemeindevertretung wurde das 
Lichtenwörther Naherholungsgebiet die Lichtenwörther Au wieder vom Müll (Dosen, PVC, Gartengeräten, 
u.v.m.) befreit. Es ist erschreckend wie viel Müll auch dieses Jahr wieder von den fleißigen Helferinnen 
und Helfern eingesammelt wurde. Alle Beteiligten fragten sich ständig, wie manche Menschen nur so 
unverantwortlich sein können und ihren Müll einfach ohne nachzudenken in der Au entsorgen. Bedanken 
möchte ich mich auch bei den Lichtenwörther Landwirten, denn sie haben für diese Aktion unentgeltlich 
dem Initiator einige Traktoren zur Verfügung gestellt. Im Anschluss an die jährlich stattfindende Au- und 
Flurreinigungsaktion lud der Umweltgemeinderat GGR Mag. Norbert Koch noch alle Helferinnen und 
Helfer zu einem kleinen Imbiss auf der Ulme ein, damit alle Beteiligten sich nach dieser anstrengenden 
Reinigungsaktion wieder neue Kräfte tanken konnten.

Als Umweltgemeinderat und GGR möchte ich mich recht herzlich bei allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern für ihr Engagement und die tatkräftige Unterstützung bedanken und freue mich schon aufs nächste 
Jahr, wenn es wieder heißt „Au- und Flurreinigungsaktion 2014 in Lichtenwörth“. 

Ihr/Euer

GGR Mag. Norbert Koch
Umweltgemeinderat und Sicherheitsmanager 
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Karl und Margit Rüel
Spezialitäten aus der Pfanne und vom Grill!

Speisesaal für Hochzeiten, Geburtstag- und Betriebsfeiern
steht jederzeit zur Verfügung !

Montag und Dienstag - Ruhetag!

Tradition verpflichtet! Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

2493 Lichtenwörth, Hauptplatz 5,   02622/75200

Restaurant

KFZ SCHINDLER- 12

8
9
10

11

4
3

2

5

1

67
08

04

07
06

10
09

PRÜFSTELLE

05

2493 Lichtenwörth
Gewerbestraße 1
02622 - 77 669

www.kfz-schindler.at

NEU - und GEBRAUCHTWAGENHANDEL mit GARANTIE
Reparatur aller Fabrikate Überprüfung nach§ 57a

Spengler u. Lackierarbeiten Abwicklung mitVersicherung
Leihwagen während Reparaturarbeiten Abschleppdienst 0-24 Uhr

0664 / 160 29 44
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Kostenlose Entsorgung von Baum und Strauchschnitt

Alle Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther hatten am Samstag, 6. April 2013, in der Zeit von 14.00 bis 
16.00 Uhr die Möglichkeit ihren Baum-, Strauch- und Grünschnitt kostenlos zu entsorgen. Dieses Angebot 
wurde von den beiden Gemeinderäten Robert Brandl Norbert Koch ins Leben gerufen. Am Holzlagerplatz 
von Robert Brandl konnten alle Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther ihren Baum-, Strauchschnitt und 
Grünschnitt abgeben. Dieses wertvolle Rohmaterial wird zu Hackschnitzeln verarbeitet, wobei der Erlös 
des Hackschnitzelverkaufs dem St. Anna Kinderspital gespendet wird. Durch die letzte Sammelaktion im 
vorigen Jahr konnten 150 Euro dem St. Anna Kinderspital überwiesen werden. „Durch die kostenpflichtige 
Entsorgung seitens der Gemeinde - die aber aus wirtschaftlicher Sichtweise eine unbedingte Notwendigkeit 
darstellt, hat sich die ÖVP-Gemeinderatsfraktion zu dieser Aktion entschlossen“,  so GR Robert Brandl.  
GGR und Umweltgemeinderat Mag. Norbert Koch freute sich über die extrem positive Annahme dieser 
Aktion durch die Lichtenwörther Bevölkerung. Durch diese Aktion ist es den Verantwortlichen gelungen unser 
schönes Naherholungsgebiet, die Lichtenwörther Au zu entlasten, denn es kommt in letzter Zeit vermehrt zu 
unerlaubten Entsorgungen von Baum-, Strauch- und Grünschnitt in der nahe liegenden Lichtenwörther Au. 
Seitens der Gemeinderäte Robert Brandl und Norbert Koch wird diese kostenlose Sammelaktion von Baum-, 
Strauchschnitt und Grünschnitt auch wieder im Herbst 2013 durchgeführt. 

Liebe Lichtenwörtherinnen,
liebe Lichtenwörther,
liebe Jugend,

Mit großen Schritten nähert sich der Sommer und 
die Ferien- und Urlaubszeit steht vor der Tür. Ich 
wünsche Ihnen/Euch einen wunderbaren Sommer, 
schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub.

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr/Euer

GGR Mag. Norbert Koch
Umwelt, Wirtschaftsförderung und 
Sicherheitsmanager 
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Bei herrlichem Frühlingswetter wurde am 5.5.2013 der Namenstag unseres Schutzpatrones, des Hl. Florian 
gefeiert. Nach der Kranzniederlegung und der Feldmesse beim Gerätehaus gab es heuer ein umfangreiches 
Programm:
Neben unseren Ehrenfunktionären konnten wir auch unseren Abschnittskommandanten  BR Schweidl begrüßen 
der zahlreiche Ehrungen und Auszeichnungen an Kameraden unserer Wehr überreichte.
So wurden langverdiente Mitglieder der Feuerwehr für 25, 40, 50 und sogar 60 Jahre Mitgliedschaft bei der 
FF geehrt.
Der Feuerwehrwehrjugend wurden die Abzeichen in Gold, Silber und Bronze für den bestandenen Wissenstest 
überreicht.
Als neue Mitglieder in der FF wurden Freyter Michael und Florian Brandl angelobt.
Ein weiterer Höhepunkt war die neuerliche Segnung unseres generalüberholten RLFA durch FKUR Mag. 
Schramböck. Da unser Tankfahrzeug nun schon 20 Jahre im Dienst steht gab es große Mängel am Fahrzeug 
und der Ausrüstung.  Da ein Ankauf eines neuen Fahrzeuges  aus finanzieller Sicht nicht tragbar ist, wurde 
entschieden unser Fahrzeug einer kompletten Überholung zu unterziehen und so für die nächsten Jahre wieder 
einsatztauglich zu machen. Die Marktgemeinde Lichtenwörth erklärte sich spontan dazu bereit die Kosten (ca. 
10% des Anschaffungspreises für ein neues Fahrzeug) hierfür zu übernehmen. Dafür nochmals ein herzliches 
Dankeschön. Die Feuerwehr Lichtenwörth ist davon überzeugt, dass mit dieser Aktion gezeigt wird, dass die 
Gelder der Gemeinde und der Feuerwehr sinnvoll und effizient eingesetzt werden. 
Auf diesem Weg bedanken wir uns aber auch bei der Bevölkerung von Lichtenwörth recht herzlich für die 
zahlreiche Teilnahme an diversen Aktivitäten der FF, sowie  der Spendenfreudigkeit, ohne die der Betrieb der 
FF nicht funktionieren würde.
Den feierlichen Abschluss dieser Veranstaltung bildete die Landeshymne und 
danach unterhielt der MV Lutunwerde die Gäste beim Frühschoppen.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Voranzeige
Unser diesjähriges Feuerwehrfest findet in der Zeit vom

13.09. – 15.09.2013 statt.

                                                            Gut Wehr

 

 

Freiwillige Feuerwehr Lichtenwörth
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PKW prallt gegen Baum – Lenker schwer verletzt
 

Mit schweren Verletzungen endete für einen 
55-jährigen Lenker aus dem Bezirk Wiener Neustadt 
ein Verkehrsunfall am Ortsrand von Lichtenwörth.
Aus noch unbekannter Ursache verlor der Fahrer 
in den frühen Morgenstunden am Karsamstag die 
Herrschaft über sein Fahrzeug.
Er kam von der Straße ab und prallte frontal gegen 
einen Baum. Die schnell eintreffenden Rettungskräfte 
übernahmen die Erstversorgung.
Schnell stellte sich heraus, dass der Fahrer glücklicher 
Weise nicht eingeklemmt war, jedoch schwere 
Verletzungen erlitten hat. Bei diesem Einsatz kam 
auch ein hydraulischer Rettungssatz zum Einsatz, 
um dem Notarzt einen Zugang über die Beifahrertüre 
zu verschaffen. Nachdem der Verunfallte versorgt 
wurde, konnte das Fahrzeug sicher abgestellt und die 
Fahrbahn gereinigt werden. Nach rund einer Stunde 
konnten die Einsatzkräfte wieder abrücken.
Im Einsatz standen:
FF Lichtenwörth und FF Ober-Eggendorf
RTW und NAW Wiener Neustadt
PI Eggendorf 
 
www.fflichtenwörth.at

                                                                                                                                                      
                                 

Generalüberholung  
des RLFA 2000   

Ein herzliches Dankeschön der 
Feuerwehr an unsere Gemeinde, 
welche sich spontan dazu bereit 
erklärte, die Kosten für die 
Generalüberholung unseres 
RLFA 2000 zu übernehmen. 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Lichtenwörth
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PKW gegen Zaun in Lichtenwörth 

Am 22. April 2013 wurde die FF Lichtenwörth 
und Obereggendorf zu einem Verkehrsunfall  mit 
den Alarmstichwort „PKW gegen Hausmauer“ in 
Lichtenwörth alarmiert. Unverzüglich nach der 
Alarmierung rückten 10 Mann mit 2 Fahrzeugen zur 
Einsatzadresse aus. Dort wurde folgende Sachlage 
vorgefunden: Ein PKW-Lenker war aus unbekannter 
Ursache gegen einen Betonzaun und eine Laterne 
gekracht. Der Fahrzeuglenker und ein im Fond 
mitfahrendes Kind wurden unbestimmten Grades 
verletzt und konnten das Fahrzeug selbst verlassen. 
Diese wurden vom ÖRK Wr.Neustadt erstversorgt 
und anschließend ins LKH Wiener Neustadt 
gebracht. Nach der Unfallaufnahme durch die Polizei 
und Entwarnung der EVN (keine Stromspannung 
vorhanden) begann die FF Lichtenwörth mit den 
Aufräumarbeiten der Unfallstelle. Der Einsatz der 
mitalarmierten FF Obereggendorf war nicht mehr 
erforderlich. Das schwer beschädigte Fahrzeug wurde 

gesichert abgestellt. Nach der Fahrbahnreinigung 
konnten alle eingesetzten Kräfte nach rund 
40 Minuten von der Unfallstelle abrücken. 
 
Eingesetzte Kräfte: 
FF Lichtenwörth: BUS und MTF mit 10 Mann 
PI Eggendorf: 1 Fzg. mit 2 Mann 
ÖRK Wr.Neustadt: 2 Fzg. mit 4 Mann 
EVN: 1 Fzg. mit 1 Mann

Nachruf

Wir gedenken in diesen Tagen unserem Feuerwehrkameraden
LM  Franz Schappelwein,

der am Montag, den 20.5.2013 im Alter von 47 Jahren plötzlich und vollkommen unerwartet verstorben ist.
Wir sind schockiert, fassungslos und  sprachlos gleichermaßen.
In diesen schweren Stunden der Trauer sind unsere Gedanken

 bei seiner Frau und seinen beiden Kindern.
Im Namen der FF Lichtenwörth, sprechen wir Ihnen, werte Angehörige und insbesondere Dir, liebe 

Anneliese, unser tief empfundenes Mitgefühl aus.
 Wir wünschen Dir die nötige Kraft, diesen schweren Verlust zu bewältigen.

Franz Schappelwein war seit mehr als 30 Jahren Feuerwehrmann mit Leib und Seele, und unsere Feuerwehr 
genoss bei ihm zeitlebens einen sehr hohen Stellenwert.

Er war maßgeblich an der Gründung unserer Feuerwehrjugend beteiligt und auch selbst als Jugendbetreuer 
seit der Gründung für die Ausbildung und Betreuung unserer jungen Kameraden zuständig.

Seine Aufgaben erfüllte er stets verantwortungsvoll, pflichtbewusst und gewissenhaft -
 kurz ein vorbildlicher Feuerwehrmann.

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenwörth werden
 Löschmeister Franz Schappelwein in ehrendem Gedenken bewahren.

Franz, ruhe in Frieden!
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Erfolgreicher Wissenstest für die Lichtenwörther Feuerwehrjugend

Auch heuer nahm die Feuerwehrjugend Lichtenwörth am 
06.April 2013 bei der diesjährigen Wissenstestabnahme 
des Bezirkes Wiener Neustadt im Schulzentrum der 
Marktgemeinde Krumbach teil. Insgesamt waren 8 
Mitglieder der FJ-Lichtenwörth von insgesamt 220 
Teilnehmer bei diesen Bewerb vertreten. Bei diesem 
Bewerb wird in Stationsbetrieben das Allgemeinwissen 
der Feuerwehr geprüft. Dies beinhaltet einen 
Fragenkatalog, Geräteerkennung und Erklärung für 
den Technischen- & Brandeinsatz, Dienstgrade sowie 
die Knotenkunde. Alle Teilnehmer haben die Prüfung 
mit Bravour gemeistert und erstanden so ein weiteres 
Abzeichen.

Wissenstest-Spiel in Silber:
JFM Döller Matthias
JFM Szanto Tobias

Wissenstest in Bronze:
JFM Weiss Dominik

Wissenstest in Silber:
JFM Bailer Tom
JFM Höller Tobias
JFM Schappelwein Franz

Wissenstest in Gold:
JFM Milanolo Petra
JFM Zusag Florian

Das gesamte Kommando und Betreuerteam 
gratuliert recht herzlich zu den neu errungenen 
Abzeichen.

PKW riss Hydrant aus der Verankerung

Am Ostermontag, den 01.April 2013, wurden um 00:47 
Uhr die Feuerwehren Lichtenwörth und Obereggendorf 
zu einer Fahrzeugbergung in Lichtenwörth alarmiert. 
Ein aus Richtung Wiener Neustadt kommender 
Fahrzeuglenker kam in der Wiener Neustädterstraße 
aus unbekannter Ursache auf die linke Fahrbahnseite, 
touchierte einen Hydranten und riss diesen aus der 
Verankerung. Das Unfallfahrzeug kam anschließend 
schwer beschädigt zum Stillstand, der Lenker wurde 
nicht verletzt. Nach der Unfallaufnahme durch die PI 
Eggendorf wurde das Unfallfahrzeug gesichert in einer 
Seitenstraße abgestellt und die Fahrbahn gereinigt. 
Nach rund 30 Minuten konnte der Einsatz beendet 
werden. Detail am Rande, dies war der 5. Einsatz in den 
gesamten Osterferien für die FF Lichtenwörth.

Im Einsatz:
FF Lichtenwörth und FF Obereggendorf mit 3 Fahr-
zeugen, PI Eggendorf mit 1 Fahrzeug

www.fflichtenwörth.at
Bericht und Fotos SB Rene Marth
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Leider müssen wir mitteilen, dass es 2013 keinen LEITHAMAN gibt!

Grund für die Absage ist der Wasserrechtsbescheid, in welchem uns mitgeteilt wurde, Zitat: „eine 
Benützung der Leithagrundstücke ist nur gestattet, wenn die Leitha wegen der vorgesehenen Abkehr im 
Zeitraum der Veranstaltung keine Wasserführung aufweist“!

Die letzten Jahre war immer etwas Wasser in der Leitha. Da wir bei solchem Wetter weder die Leitha, 
noch die Leithagrundstücke und Dämme nutzen dürfen, ist ein richtiger Leithaman nicht durchzuführen. 
Das Risiko, dass zahlreiche Freiwillige tagelang umsonst arbeiten, dass sehr viel Geld aus privaten 
Taschen für die Vorfinanzierung ausgegeben wird (den Gewinn aus den Veranstaltungen haben wir 
immer wohltätig gespendet) und dann der Bewerb abgesagt werden muss, ist aus unserer Sicht nicht 
verantwortbar!

Wir haben tonnenweise Müll aus der Leitha entsorgt! Wir haben viel Geld für wohltätige Zwecke 
gespendet! Wir hatten in den letzten 10 Jahren viel Spaß und Freude! Danke an alle Helfer, Unterstützer 
und Teilnehmer!

. . . und es wird uns vielleicht etwas Neues einfallen . . .

Euer fit-factory  Team

Absage Leithaman 2013

fit-factory
Vereinsgasse 22

2700 Wr. Neustadt
Tel. 0699/10 20 00 01
Fax 02622/20 15 89
kontakt@fit-factory.at

Kostenloser Besuch eines Rapidmatches für die Lichtenwörther Jugend

Bereits zum 10. mal organisierten die Gemeinderäte Robert Brandl und Norbert Koch einen Ausflug zu einem 
Bundesligamatch des SC Rapid nach Wien. Am 13. April 2013 war es wieder so weit, die fußballbegeisterten  
Lichtenwörther Jugendlichen sahen live das Bundesligaspiel SC Rapid gegen Wiener Neustadt. 
Wir bedanken uns beim SC Rapid für die Karten, und dass wir ein Fußballspiel des österreichischen Rekordmeisters live 
miterleben konnten. Ihr/Euer

GR Robert Brandl und GGR Mag. Norbert Koch



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 24

Ein Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu:
Am 22. März feierten wir in beiden Kindergärten mit den Kindern das Osterfest. Natürlich brachte auch der 

Osterhase für jedes Kind ein „Nesterl“.

Kindergarten I - Nadelburg und Kindergarten II - Scheiterlege

Zum Schuleinschreibefest, am 25. April, begleiteten die 
Pädagoginnen die Vorschulkinder beider Kindergärten in die 
Volksschule. Wir wünschen allen angehenden Schülern einen 
guten Schulstart.

Zum 1. gemeinsamen Elternabend, mit dem  Thema „Muss ich 
immer 3x Reden“, trafen sich alle Eltern im Kindergarten II 
Scheiterlege.

Am 7. Mai, besuchten alle Kinder 
vom Kindergarten I und II, die 
Theateraufführung „Matz und die 
Wundersteine“, im Haus der Gemeinde.

Beide Eltervereine übernahmen die
Kosten dafür.  Herzlichen Dank.

Beim Ausflug vom Kinder-
garten II Scheiterlege auf 
die Hohe Wand, hatte der 
Wettergott leider kein Ein-
sehen mit uns. Aber trotz des 
kalten Wetters gab es viel zu 
sehen und zu erleben. 

Auch hier übernahm der 
Elterverein die Kosten. 
Dankeschön.

Beim Ausflug der Vorschulkinder vom Kindergarten I nach 
Schwarzenbach am 12. Juni hoffen wir auf schönes Wetter.

Die Pädagoginnen, Kinderbetreuerinnen und ich wünschen allen 
Kindern und Eltern einen  wunderschönen Sommer. 

                                       Hannelore Reischl
                                   ( Kindergartenleiterin)
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Hurra!!!

Wenn das kein Grund zum Jubeln ist.........
 
Hurraaaaaaaaaaa......... geschafft!!!!!!!! Die Kinder 
der 1A (VS) haben bis zum 26.April alle 26 
Buchstaben des Alphabetes  SCHREIBEN U N D 
LESEN gelernt . Alle waren mit sehr viel Fleiß und 
Eifer bei der Sache! Deshalb gab es zur Belohnung 
eine selbstgemachte Erdbeertorte von der Frau 
Lehrerin.

4. Klasse Projekt - New York

 ......Bei uns ist immer was los..........

Mit großem Engagement und viel Interesse arbeiteten 
die Schüler zwei Wochen lang am Projekt “New 
York”.

 
Chorausflug in die Staatsoper

Im Rahmen des Freigegenstandes Chor besuchten 
wir eine Vorstellung der Kinderoper “Polliccino” in 
der Wiener Staatsoper. Dabei konnten wir auch die 
Künste eines unserer Absolventen, des Musikers 
Andreas Felber, bewundern.  
 

Native Speaker
Nach einem erfolgreichen einwöchigen Englisch 
Intensivkurs mit einem “native speaker” konnten 
die Schüler der 3. Klassen ihr Können bei einer 
beeindruckenden Präsentation unter Beweis stellen.
Auch die 4. Klasse besuchte ein englischsprachiger 
Lehrer und verbrachte drei interessante Tage mit den 
Schülern.
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Gruppe A:
Baumkirchnerring WN – Lichtenwörth 0:2, Unter-Aspang – Hinterbrühl 2:0, Hainburg – Ebergassing 0:1, 
Hinterbrühl – Lichtenwörth 1:2, Hainburg – Baumkirchnerring WN 1:1, Ebergassing – Unter-Aspang 1:0, 
Baumkirchnerring WN – Hinterbrühl 2:3, Lichtenwörth – Ebergassing 3:0, Unter-Aspang – Hainburg 1:1, 
Ebergassing – Hinterbrühl 2:0, Unter-Aspang – Baumkirchnerring WN 1:1, Hainburg – Lichtenwörth 1:3, 
Baumkirchnerring WN – Ebergassing 1:0, Hinterbrühl – Hainburg 3:1, Lichtenwörth – Unter-Aspang 2:2.

Endstand:
1. Lichtenwörth  12:4  13 Punkte
2. Ebergassing   4:4  9 Punkte
3. Unter-Aspang  6:5  6 Punkte
4. Hinterbrühl   7:9  6 Punkte
5. Baumkirchnerring WN 5:7  5 Punkte
6. Hainburg   4:9  2 Punkte

Gruppe B:
Felixdorf – Pestalozzi 1:2, Gumpoldskirchen – Neunkirchen-Steinfeld 1:5, Gramatneusiedl – Bruck/Leitha-
Hauptplatz 0:1, Neunkirchen-Steinfeld – Pestalozzi WN 0:3, Gramatneusiedl – Felixdorf 0:4, Bruck/Leitha-
Hauptplatz – Gumpoldskirchen 2:0, Felixdorf – Neunkirchen-Steinfeld 0:1, Pestalozzi WN – Bruck/Leitha-
Hauptplatz 0:0, Gumpoldskirchen – Gramatneusiedl 1:1, Bruck/Leitha-Hauptplatz – Neunkirchen-Steinfeld 
2:2, Gumpoldskirchen – Felixdorf 2:2, 

Gramatneusiedl – Pestalozzi WN 0:2, Felixdorf – Bruck/Leitha-Hauptplatz 0:0, Neunkirchen-Steinfeld – 
Gramatneusiedl 2:0, Pestalozzi WN – Gumpoldskirchen 2:2. 

Endstand: 
1. Pestalozzi WN  9:3  11 Punkte
2. Neunkirchen-Steinfeld 10:6  10 Punkte
3. Bruck/Leitha-Hauptplatz 5:2  9 Punkte
4. Felixdorf   7:5  5 Punkte
5. Gumpoldskirchen  6:12  3 Punkte
6. Gramatneusiedl  1:10  1 Punkt

Spiel um Platz 11:
Hainburg – Gramatneusiedl 2:0.

Spiel um Platz 9:
Baumkirchnerring WN – Gumpoldskirchen 3:1.

Spiel um Platz 7:
Hinterbrühl – Felixdorf 1:3.

Spiel um Platz 5:
Unter-Aspang – Bruck/Leitha-Hauptplatz 1:0.

Spiel um Platz 3:
Ebergassing – Neunkirchen-Steinfeld 3:1.

Mikecup-Regionalturnier Industrieviertel Süd

Finale:
Lichtenwörth – Pestalozzi WN 2:1 

(beide für das Landesfinale qualifiziert)

(v.l.) Lichtenwörth mit Mikecup-Bezirksreferent Filip Blazanovic, 
BSI Christine Pollak, VL Iris Giefing, Volksbank-Vertreterin 
Nedija Mujic SHS-Dir. Agnes Fink und Trainer Herbert Hutter
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Mit Heimvorteil ins Finale
 
Über 400 Zuschauer sahen am Dienstag, dem 14. Mai 2013 in der SHS Wiener Neustadt spannende Spiele 
beim MIKECUP-Regionalturnier SÜD. 12 Schulmannschaften aus dem Industrieviertel kämpften um die 
beiden begehrten Finalplätze, die eine Teilnahme beim Landesmeisterschaftsfinale in Ziersdorf (12. Juni 
2013) bedeuten. Dabei konnten die Wiener Neustädter Schulen ihren Heimvorteil nutzen. Während in Gruppe 
A Lichtenwörth mit Trainer Herbert Hutter ohne Niederlage ins Finale einzog, schaffte dieses Kunststück 
auch die Pestalozzi Nord in Gruppe B. Im Finale hatte dann Lichtenwörth mit einem knappen 2:1-Sieg über 
die Bradbury-Mannschaft die Nase vorne. Dritter wurde die VS Ebergassing durch einen 3:1-Erfolg über 
Neunkirchen-Steinfeld. Felxidorf sicherte sich am Ende den 7. Platz, die VS Baumkirchnerring WN wurde 
Neunter. Lichtenwörth und die VS Pestalozzi verteten nun Wiener Neustadt beim Landesfinale in Ziersdorf. 
Dort spielen dann zehn Schulen um den begehrten Landesmeistertitel.
 

Pestalozzi Wiener Neustadt mit 
Trainer Russel Bradburry

Baumkirchnerring Wiener Neustadt 
mit Trainer Erol Tahir

Ganz einfach Energie und bares Geld sparen: Beim EVN HeizungsTausch wird Ihr alter 
Heizkessel durch ein effi zienteres und umweltfreundlicheres Modell ersetzt. Planung, 
Austausch und die Installation des neuen Heizkessels übernimmt die EVN für Sie.

Und wenn es um Sanierung oder die Montage einer modernen Photovoltaik-Anlage 
geht, nimmt Ihnen die EVN auch hier gerne die ganze Arbeit ab – von der Planung bis 
zur Umsetzung. Ganz nach unserem Motto: Energie vernünftig nutzen.

Die EVN ist immer für mich da.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 

evn.at/heizungstausch oder 0800 800 333.

Senken Sie Ihre Energiekosten.
Mit dem EVN HeizungsTausch.

Die Schüler der VS freuen sich natürlich sehr auf die Herausforderung. Sehr erfreulich ist auch, dass die 
Gemeinde ausnahmsweise die Kosten für die Bustransporte übernommen hat, um die Eltern zu entlasten. Danke

Felixdorf mit Trainer Max Perka
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Education Award 2013 für Dipl. Päd. Erwin Pieler

Erwin Pieler, Dipl.Pädagoge an der HS Lichtenwörth 
hat mit seinem Projekt „Werken fürs Leben“ in der 
Kategorie „Kreativitätsförderung“ die Fachjury 
des Landes Niederösterreich überzeugen können, 
und konnte am 27.5.2013 im Stadtsaal Stockerau 
die begehrte Education Award Auszeichung 
entgegennehmen. 

Dieser erste Platz ist eine der höchsten Würdigungen 
des Landes Niederösterreich, für außerordentlichen 
Einsatz und vorbildhafte Lehr- und Erziehungsarbeit. 
Die Tatsache, dass dieses Projekt  unter 380 
Projekteinsendungen aus allen Schulsparten ganz 
Niederösterreichs den Sprung aufs oberste Treppchen 
schaffte, untermauert den großen Stellenwert der 
Ehrung und lässt positiv in die Zukunft blicken. 

Erwin Pieler freut sich natürlich sehr über die 
Auszeichnung: „Es zeigt, trotz der permanenten 
Tendenz den Lehrerberuf ständig in Frage zu stellen 
und gering zu schätzen, dass eine gute Idee und die 
passende Umsetzung honoriert wird. Dass ich mich 
unter all den tollen Projekten aus verschiedensten 
Schulmodellen und Schulstufen trotzdem durchsetzen 
konnte, macht mich natürlich sehr stolz und motiviert 
mich wiederum ungemein, neue Projekte anzugehen 
und umzusetzen. Wer mich kennt der weiß, dass mir 
Ideen nicht so leicht ausgehen. Und ich hab ja noch 
ein wenig Zeit.“ 
Was war nun aber das Außergewöhnliche an dem 
Projekt?

Im Rahmen des Werk- und Zeichenunterrichts, aber 
auch in unzähligen Freistunden, wurden Möbel 

gebaut, alte Möbel restauriert, Löcher gebohrt, 
Skulpturen geschaffen, Klassenzimmer und Gänge 
kunstvoll verschönert, und aus vielen alten Sachen, 
wieder neue gemacht. Die Schülerinnen und Schüler 
konnten praxisnahen Unterricht genießen und 
wurden angeregt, Kreativität zu entfalten. So manch 
einer hat zu Hause gleich einmal das Kinderzimmer 
ausgemalt. Nicht immer zur Freude der Eltern. Und 
dennoch lernen die Kinder sehr viel Praktisches 
für ihr späteres Leben. Weg vom Fertigprodukt 
diverser Kataloganbieter, hin zur eigenen Idee und 
zur eigenen Gestaltungsfreiheit. Ein Unterricht, 
der starke Nerven, Organisationstalent und viel an 
persönlichem Antrieb abverlangt. Aber es ist gut so! 
Und so soll es auch bleiben.

Jedoch sei auch an dieser Stelle nochmals der 
Gemeinde Lichtenwörth gedankt, die immer und 
immer wieder Materialanschaffungen ermöglicht 
hat und dem Projekt sehr tatkräftig finanzielle Hilfe 
leistete.
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Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für SchülerInnen und Lehrlinge 

Jugendticket (€ 19,60) und Top-Jugendticket (€ 60) sind als Nachfolger der Lehrlings- und 
Schülerfreifahrt in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland ein voller Erfolg: Rund 320.000 
Jugendliche profi tierten bereits von diesem tollen Mobilitätsangebot. Insbesondere das Top-
Jugendticket um € 60 wird gerne genutzt, denn es gilt für alle Öffi s in Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland – auch in den Ferien. Ein fl ächendeckender, unbürokratischer Vertrieb ist im kommenden 
Schuljahr durch die Einbindung der Postfi lialen und teilnehmender Post Partner in Niederösterreich 
und dem Burgenland gewährleistet. 

Top-Jugendticket als Sommerschlager
Mit einem Top-Jugendticket können SchülerInnen und Lehrlinge für nur € 5 pro Monat an 365 
Tagen im Jahr ihre individuellen Mobilitätsbedürfnisse verwirklichen, das ist gut investiertes Geld. 
Das Jugendticket um € 19,60 gilt nur an Schultagen und für den Weg von und zur Schule. Ein 
Upgrade bestehender Jugendtickets auf das Top-Jugendticket ist für nur € 40,40 möglich, um auch 
in den Sommerferien umfassend mobil zu sein. Das ist ideal für Ferialjobs, aber auch Festivals und 
Veranstaltungen in der Region. Das Upgrade für bestehende Jugendtickets ist noch in der Schule 
möglich, falls es dort ausgegeben wurde. Ansonsten können die Tickets für die laufende Periode (gültig 
bis 8. September 2013) auch am Bahnhofschalter, bei den Vorverkaufsstellen der Wiener Linien und 
im VOR-Servicecenter im Wiener Westbahnhof erworben werden. 

Neue Vertriebspartner im kommenden Schuljahr
Die Jugendtickets und Top-Jugendtickets für das kommende Schuljahr sind ab 2. September 2013 gültig 
und ab Mitte August über alle Postfi lialen und, teilnehmende Post Partner in Niederösterreich und dem 
Burgenland sowie Vorverkaufsstellen, Ticket-Automaten und online auf www.vor.at/top sowie dem 
Online-Ticketshop der Wiener Linien und vielen Trafi ken in Wien erhältlich. Die Ticketpreise bleiben 
konstant bei € 19,60 für das Jugendticket bzw. € 60 für das Top-Jugendticket. Weitere Informationen 
zu den Jugendtickets gibt es auf www.vor.at/top oder bei der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24.

Kurzinfo: Jugendticket & Top-Jugendticket Schuljahr 2013/2014
• Tickets gelten für SchülerInnen unter 24 Jahren, die eine Schule mit Freifahrtsberechtigung in 
Wien, Niederösterreich und Burgenland besuchen und/oder ihren Wohnsitz in einem der genannten 
Bundesländer haben.
• Preise bleiben unverändert:

o Top-Jugendticket: € 60,00
o Jugendticket: € 19,60

• Vertrieb: 
o Postfi lialen und teilnehmende Post Partner in NÖ und BGLD
o Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien 
o viele Trafi ken in Wien 
o online auf vor.at/top 
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Heuer fanden die Wasserjugendspiele vom 
27.5. - 29.5.2013 in Krumbach statt. 
Die Schüler und Schülerinnen der beiden 3. Klassen 
der HS Lichtenwörth nahmen mit den Lehrerinnen 
HOL Beatrix Haas und HOL Sabine Ederl teil. 

Bei 10 verschiedenen Stationen, bei  denen sich alles 
ums Thema Wasser drehte, konnten die SchülerInnen  
ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit beweisen. 
Beide Klassen konnten sich erfolgreich behaupten. 
Die 3b wurde sogar Tageszweiter.

Wasserjugendspiele

Die Schwarzpappel - wegen ihres opulenten 
Wuchses auch als „Königin der Au“ bezeichnet 
- steht im Mittelpunkt einer gemeinsamen 
Pflanzaktion von Österreichischen Bundesforsten 
und Naturschutzbund anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens der Naturschutzorganisation. Insgesamt 
wurden in vier ausgesuchten Auen-Schutzgebieten 
in Niederösterreich, Oberösterreich, Salzburg und 
der Steiermark jeweils 100 junge Schwarzpappeln 
gepflanzt. Schüler und Schülerinnen der 1. Klassen 
der Hauptschule Lichtenwörth unterstützten die 
Aktion tatkräftig und pflanzten die jungen Bäume in 
der Nadelburger Au. 

Hauptschule Lichtenwörth pflanzt den Nachwuchs für die Königin der Au

Am Foto: Naturschutzbund-Präsident Univ. 
Prof. Dr. Roman Türk. Stefan Kreiderits, ÖBf - 
Vorstandssprecher Dr. Georg Erlacher, Verena 
Kogler, Naturschutzbund - Vizepräsident Univ. Prof. 
Dr. Walter Hödl und Lena Schappelwein

allen Lichtenwörtherinnen und 
Lichtenwörthern, sowie allen Eltern 

und ihren Kindern sehr 
herzlich Ihr

GGR. 
für Schulen und Kindergärten

Harald Höller
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Das gesamte Betreuerteam aber auch die Schulleitung 
freuen sich natürlich sehr über diese außerordentliche 
Leistung.  

Abschließend möchte ich mich noch bei meinen 
mitfahrenden Kollegen bedanken. Eine Veranstaltung 
wie diese, bedeutet sehr viel Organisationsarbeit, 
Engagement und zusätzliche Betreuung. Ein Großteil 
dieser Arbeit passiert in der Freizeit. Für idealistisch 
denkende Lehrer bedeuten strahlende Kinderaugen 
und das Ermöglichen  wichtiger, sozialer und 
gemeinschaftlicher  Erfahrungen fürs Leben der 
Kinder, wohl den höchste Lohn.

Und eines wurde noch eindrucksvoll bewiesen. 

Nicht nur auf einem Rad sind wir Spitze!!!

     Erwin Pieler

Am 15.5.2013 fanden wieder die Bezirksmeister-
schaften der Mountainbiker in Pernitz statt. Bei 
strahlendem Sonnenschein gab es am Ende nur gut 
gelaunte Kinder und stolze Lehrer. 

32 !!!! (die anderen Schulen hatten gerade einmal 
5 bis 8 Starter beim Bewerb) Wettkämpfer aus 
der HS Lichtenwörth starteten in verschiedenen 
Altersklassen und mussten einen technisch 
anspruchsvollen und kräfteraubenden Parcours 
bewältigen. Das Training im Turnunterricht und 
die zusätzlichen Fahrradausfahrten, aber auch die 
technischen und praktischen Tipps von Dipl. Päd. 
Erwin Pieler, Christoph Türk und Elisabeth Jambrich 
brachten die Kids der HS Lichtenwörth auf die 
Siegerstraße. Wir konnten uns gegen Hochburgen des 
Mountainbikesports mehr als behaupten und sicherten 
uns wie im Vorjahr die Gesamtschulwertung! 

Ina Enser belegte den hervorragenden 2. Platz, 
Lilly Brandl den 3., Darlene Seiberl wurde 4. Bei 
den jüngeren Mädels gewann Lena Schappelwein 
vor Verena Kogler und Isabel Strobl. Die U17 
Wertung der Damen entschieden souverän Francisca 
Chibelean für sich. 2. wurde Katrin Ofner. Bei den 
Knaben war die Konkurrenz sehr hoch. Leider 
konnten wir in dieser Kategorie nicht voll punkten. 
Aber die tapferen Knaben entwickelten sich zu 
ehrgeizigen Punktefahrern, holten 4. und 5. Plätze 
und leisteten damit einen sehr wichtigen Anteil für 
die Gesamtwertung. 

Schülerbezirksmeisterschaften der Mountainbiker
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Schulfest 2013

Unser Schulfest fand heuer unter dem Motto „I am 
from Austria“ statt. 
In Dirndl und Lederhosen gekleidet, kamen Eltern, 
Kinder, Omas & Opas, Onkeln & Tanten und viele 
andere Besucher auf unsere „Liwö-Alm“.

Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
konnten alle,   je nach   Lust  und Laune, 
bei verschiedenen Bundesländer-Stationen 
wie Hufeisenwerfen, Scheibtruhe fahren, 
Kirschkernspucken, Apfelfischen uvm. ihr Geschick 
unter Beweis stellen.

Ein besonderes Highlight war heuer das sogenannte 
„Einrad-Bingo“, bei dem eine „Einrad-Kuh“ auf 
einem überdimensionalen Bingofeld von anderen 
Einradfahrern gejagt wurde. 

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt und 
so konnte, im typisch österreichisch dekorierten 
Schulhof, bei Grillwürsteln und kalten Getränken 
diskutiert, geplaudert und viel gelacht werden.
Nach Vergabe der vielen verschiedenen 
Tombolapreise, startete unsere kleine aber feine 
„Alm-Disco“, wo Dirndl & Lederhose bis spät in die 
Nacht ihr Tanzbein schwangen.

Vielen, vielen Dank an den Elternverein und an alle 
Helfer, denn ohne dessen Engagement wäre diese 
sehr schöne und gemütliche Veranstaltung sicher 
nicht denkbar gewesen!!!

SchülerInnen mit ausgezeichnetem
Erfolg:

Insgesamt schafften es 21 Mädchen und 8 Knaben  ihr 
Schuljahr mit ausgezeichnetem Erfolg abzuschließen 
(siehe Homepage der Marktgemeinde Lichtenwörth).

Den Preis der Blaschke-Seewald-Gattermann-
Stiftung erhielt heuer als Jahrgangsbeste der 
4. Klassen Kathrin Ofner.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung. 
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Am 15.6.2013 fand zum zweiten Mal das 
Jugendjudoturnier der Sporthaie Lichtenwörth im 
Veranstaltungssaal der Gemeinde Lichtenwörth statt.

Nach dem Erfolg des Vorjahres sollten unsere 
Nachwuchsjudokas wieder die Möglichkeit erhalten, 
sich mit anderen zu messen und wichtige Erfahrungen 
für ihre sportliche Laufbahn zu sammeln.

Zu unserer Freude nahmen  insgesamt 110 junge 
Judokas aus 16 Vereinen teil. Eingeteilt wurden die 
Kämpfer in Anfänger und Fortgeschrittene und nach 
dem Gewicht.  Ebenfalls fand sich wieder eine große 
Zahl von Zuschauern im Gemeindesaal ein, die zur 
guten Stimmung während des Turniers beitrugen. 
Auch Bürgermeister Augusztin , der das Turnier mit 
einigen Worten eröffnete, und mehrere Gemeinderäte 
waren unter den Zuschauern.

Jugendjudoturnier

Für die Sporthaie Lichtenwörth gingen 10 Judokas an 
den Start. Unsere Jugend erreichte wieder beachtliche 
Erfolge in den jeweiligen Klassen, auf die sie sehr 
stolz sein können:

1.Platz:  
Kogler Verena, Kopkova Nikola, Käfer Bernhard, 
Paweljan Aslan,  Flatischler  Felix
2.Platz:  
Fochler Max, Konrath Lara-Ines, Pinkava Nina
3.Platz:  
Fochler Hanni, Rucker Lea

Wir  hoffen, dass unser Turnier ein jährlicher 
Fixtermin wird und weiterhin so viele Teilnehmer 
an den Start gehen. Wir möchten uns auf diesem 
Weg auch herzlich bei allen Helfern und Sponsoren 
bedanken.

Nö-Landesmeisterschaft  -  
Landesmeistertitel

Am 21.4.2013  nahmen vier Lichtenwörther 
Judokas bei der NÖ-Landesmeisterschaft (U12) in 
Kottingbrunn teil. Unsere Kämpfer schlugen sich 
ausgezeichnet und konnten zwei Landesmeistertitel 
und sehr gute Platzierungen erringen:

1.Platz und somit NÖ-Landesmeister/in: 
Kogler Verena, Paweljan Aslan
3.Platz: Kopkova Nikola
5.Platz Konrath Lara-Ines

Nochmals herzlichen Glückwunsch!
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2. Oldtimer Traktortreffen
Die Traktorbrüder Lichtenwörth luden am Sonntag 
den 16.06.2013 zum zweiten Oldtimer Traktortreffen 
nach Lichtenwörth ein. Bei traumhaftem Wetter 
konnten wir die Freunde und Fans von Oldtimern am 
Gelände der Familie Baldauf begrüßen.

Vormittags um 10 Uhr war der Parkplatz bereits mit 
den ersten Traktoren gefüllt und mit dem Schätzspiel, 
sowie dem Sonderbewerb konnte  begonnen werden. 
Auch die Hüpfburg für die jüngsten Besucher war 
startklar.

Unser Pfarrer wurde rechtzeitig, direkt nach 
dem Gottesdienst, von der Dorfkirche mit einem 
Oldtimertraktor samt restauriertem Anhänger abge-
holt, um die Traktorsegung am Veranstaltungsgelände 
vornehmen zu können. 92 Oldtimer Traktoren haben 
sich dazu eingefunden. 

Einige nahmen dabei eine lange Reise 
(Durchschnittsgeschwindigkeit von ca. 20 km/h) 
vom Seewinkel und St.Pölten auf sich. Auch konnten 
wir internationale Gäste aus der Schweiz begrüßen, 
welche extra dafür (jedoch per Flugzeug) angereist 
waren.

Im Anschluss der feierlichen Traktorsegnung begann 
das Frühschoppen, wodurch die Stimmung nochmals 
gesteigert wurde. Bgm. Manfred Augusztin begrüßte 
die Gäste und Fahrer der Oldtimertraktoren, und 
wünschte der Veranstaltung einen positiven Verlauf.

Danach ging es zu einer Parade durch Lichtenwörth, 
wobei sehr viele Gäste das Angebot zur Mitfahrt auf 
den dafür vorbereitenden Anhängern annahmen. Die 
Strecke führte über Nebenstraßen zum Hauptplatz 
und entlang der Haupt- und Pöttschingerstraße. Auch 
für einen kurzen Abstecher zur Ulme blieb Zeit, um 
den Teilnehmern unsere beindruckende Gemeinde 
präsentieren zu können.

Mit einem Gruppenfoto wurde die Ausfahrt beendet 
und die Prämierung des Schätzspiels, sowie des 
Sonderbewerbs begonnen. Zahlreiche Gäste und 
Traktorbesitzer nahmen daran teil. Die Gewinner 
sind am Foto ersichtlich.

Bis zum nächsten Traktortreffen beim Spezialheurigen 
Baldauf  am 01.09.2013!

Liebe Grüße
Harald Richter
Obmann Traktorbrüder Lichtenwörth
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NÖGKK: Gut leben mit Herzschwäche 
NÖ Gebietskrankenkasse startet Kampagne zur Herzinsuffizienz

Der Herzmuskel ist geschwächt, das Blut kann nicht mehr 
so gut durch den Körper gepumpt werden wie früher. Vor 
allem ältere Personen sind von der Herzschwäche oder 
Herzinsuffizienz betroffen – in Niederösterreich sind das 
rund 60 000 Menschen. Eine besorgniserregende Studie 
zeigt auf, dass mehr als die Hälfte der Betroffenen ihre 
Medikamente nicht regelmäßig einnimmt.

Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) widmet sich 
dieser Problematik und startet eine Kampagne unter 
dem Titel „Herzgesund ‒ Gut leben mit Herzschwäche“. 
Service-Center-Leiterin Ilse Klein: „Herzinsuffizienz ist 
eine sehr ernste Erkrankung und heute gut behandelbar. Es 
beginnt schleichend: Man fühlt sich schnell erschöpft und 
müde, leidet bei körperlicher Anstrengung an Atemnot 
und legt Gewicht zu. Deshalb unser Appell: Schieben Sie 
die Probleme nicht auf die lange Bank, sondern lassen Sie 
sich schnell medizinisch durchchecken.“ 
Je früher eine Herzschwäche erkannt wird, desto 
besser könne sie behandelt werden. So gibt es heute 
verschiedene Medikamentengruppen, die den Herzmuskel 
stärken und ein qualitätsvolles Leben ermöglichen. Die 
Voraussetzung: Die Betroffenen müssen regelmäßig zur 
ärztlichen Kontrolle und die verordnete Therapie strikt 
einhalten. Andernfalls steigt das Risiko akuter Notfälle: 
Eine klinische Studie beweist, dass in vielen Fällen eine 
medikamentöse und medizinische Unterversorgung einen 
früheren Tod bedeuten. Medikamente sollten deshalb 
niemals ohne Rücksprache mit dem Arzt oder der Ärztin 
abgesetzt oder reduziert werden. Das Herz braucht seine 
Arzneistoffe zum Pumpen, durch regelmäßige Arztbesuche 
kann die Therapie eventuellen Veränderungen laufend 
angepasst werden.

Betroffene können außerdem aktiv bei der Behandlung 
mithelfen:
Leichte Bewegung stärkt das Herz
Salzarme Ernährung entlastet den Körper

Übergewicht reduzieren
Alkohol nur in geringen Mengen
Mit dem Rauchen aufhören

Plakate und Folder zum Thema liegen im Service-Center 
der NÖGKK auf. Die Krankenkasse wendet sich im 
Rahmen der Kampagne nicht nur an die Patientinnen 
und Patienten, sondern auch an die Ärzteschaft im 
Bezirk. Besondere Informationen ergehen an regionale 
Institutionen wie Seniorenheime, Spitäler, Kur- und 
Rehabilitationszentren.

NÖGKK Service-Center Wr. Neustadt
Adresse: 2700 Wr. Neustadt, Wiener Straße 69 
E-Mail: wr-neustadt@noegkk.at
Versichertenservice: Tel.: 050899/6100

In diesem Zusammenhang möchten wir auch hinweisen, 
dass Herr Dr. Christoph Holzer im September 2013 in 
Amstetten, in Baden, in Gänserndorf und in Horn im 
Namen der Kasse Vorträge zu diesem Thema halten wird.

v.r.n.l.: Frau Service-Center-Leiterin Ilse Klein (NÖGKK), 
Pflegedienstleiterin des Stadtheimes Wr. Neustadt, Frau 
Stadträtin Margarete Sitz, MSc und Herr Hansjörg 
Taubenschuss, Prävention und BGF
(NÖGKK)
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Foto: Baldauf

Sommerzeit – Partyzeit

Mit Beginn der warmen Jahreszeit beginnt 
auch das Bedürfnis im Freien mit Freunden und 
Bekannten entsprechend Zusammenzutreffen um 
einen geselligen Tag oder Abend  im Freien zu 
verbringen.  Nun unterliegen solche Gartenpartys 
nicht dem Veranstaltungsgesetz und können deshalb 
auch nicht in irgendeiner Form bei einer Behörde 
(Gemeinde, Bezirkshauptmannschaft) angemeldet 
werden. Aufgrund dessen müssen die bestehenden 
Vorschriften eingehalten werden. Für die Partys im 
Freien oder im Wohnbereich sind die Bestimmungen 
über Lärmerregungen entsprechend einzuhalten. Im 
Besonderen ist der Lärmschutz ab 22 Uhr zu beachten.  
Auch für das Verwenden von pyrotechnischen 
Artikeln (Feuerwerke) der Klasse 2 gibt es im 
Ortsgebiet ein Verwendungsverbot.  Ausnahmen 
können für die Klasse 2 vom Bürgermeister bewilligt 
werden. Für Bewilligungen von Großfeuerwerken ist 
die Bezirkshauptmannschaft zuständig.

Es empfiehlt sich beim Abhalten von entsprechenden 
Partys im Freien, aber natürlich auch in Wohnungen 
bei entsprechendem Lärmpegel, das Einvernehmen 
mit den Nachbarn herzustellen. 

An uns als Polizei wird oftmals das Begehren einer 
Partyanmeldung herangetragen. Wir können natürlich 
niemanden von den gesetzlichen Bestimmungen 
entbinden. Dennoch nehmen wir gerne Mitteilungen 
über stattfindende Partys entgegen, um im 
Beschwerdefall von Nachbarn zumindest  mit dem 
Veranstalter Kontakt aufnehmen zu können.

Einbruchsvorbeugung

Oftmals habe ich über dieses Thema bereits berichtet, 
dennoch ist es mir ein Anliegen Sie daran zu erinnern, 
wenn Sie länger abwesend sind, entsprechend mit ihren 
Nachbarn zu kooperieren. Lassen Sie ihr Haus, Ihre 
Wohnung, nicht unbewohnt erscheinen. Briefkästen 
leeren lassen, Lichtzeitschaltuhren im Inneren 
des Wohnbereiches und  Außenbewegungsmelder 
in Betracht ziehen, Werkzeuge rund ums Haus 
wegräumen. Kein Einbrecher arbeitet gerne im Licht 
wo er beobachtet werden kann. 

In diesem Zusammenhang möchte ich Ihnen noch 
einmal die Möglichkeit einer unverbindlichen, 
kostenlosen Eigentumssicherungsberatung durch  
AbtInsp Manfred Kaltenbacher,  Stellvertretender 
Kommandant unserer Polizeiinspektion, anbieten. 

In diesem Sinne wünschen Ihnen die Beamten der 
Polizeiinspektion Eggendorf erholsame Feiertage 
und  alles Gute in den kommenden Monaten.

Robert Kalusa
Polizei Eggendorf

Fa. Karl Hinterberger
selbständiger Josko Partner 

Fischauergasse 164
2700 Wr. Neustadt
Mobil 0664.535 57 02
E-Mail k.hinterberger@gmx.at

Inserat_71x32_220310.indd   1 22.03.2010   14:16:48 Uhr
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Öffentlicher Dienstplan für den Ärztenotdienst für die Monate
April, Mai und Juni 2013

06. und 07. Juli 2013    Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249
13. und 14. Juli 2013    Dr. Josef LIST    02622/75266  
20. und 21. Juli 2013    Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249
27. und 28. Juli 2013    Dr. Edwin NEUBER   02622/73270
03. und 04. August 2013   Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249
10. und 11. August 2013   Dr. Edwin NEUBER   02622/73270
14. und 15. August 2013   Dr. Josef LIST    02622/75266
17. und 18. August 2013   Dr. Josef LIST    02622/75266
24. und 25. August 2013   Dr. Edwin NEUBER   02622/73270
31. August und 01. September 2013  Dr. Josef LIST    02622/75266
07. und 08. September 2013   Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249
14. und 15. September 2013   Dr. Josef LIST    02622/75266
21. und 22. September 2013   Dr. Edwin NEUBER   02622/73270
28. und 29. September 2013   Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249  
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Wollen sie ihr Haus, ihre Wohnung, ihr Baugrundstück oder ihre landwirtschaftlichen 
Grundstücke verkaufen? Dann melden sie sich bitte bei Hans Milar unter 

Tel.Nr.: 0676/4153669 oder e-mail: hans.milar@gmail.com.

       



        



                              Das war der Frühlingsball 2013 

Am Samstag den 20. April stand der Frühlingsball am Programm. Wir konnten 
200 Besucher begrüßen. Eröffnet wurde der Ball von unseren Mädchen 715 Jahren. 
Ein Dankeschön an Martina HauptmannHirnschall und Sabrina Diehs, die auch die 
Mitternachtseinlage mit den Mädchen einstudiert haben. Abgerundet wurde das 
Showprogramm von „Traude‘s Dancing Team“ aus Wiener eustadt. 
Die Party u. Tanzband „ alacarte“ begeisterte das Publikum bis in die Morgenstunden. 
 

 
Der Vorstand des Lichtenwörther Turnvereins bedankt 
sich bei allen Geschäftsleuten, Firmen und Ortsbewohnern 
für die Unterstützung beim Ball. 
 
Foyer u. Bühnengestaltung: 

Dynamische Gartengestaltung Eder GmbH 
 

 

 

 

 

 Vorankündigung für das Sportfest 2013 

                      Wann:     Am  Samstag den 22.06.2013 

                     Wo: Turnwiese 

                     Beginn:  10.00 Uhr 

                             Es gibt wieder Schöne Pokale und Urkunden. 

                                 Für Speis u. Trank ist bestens gesorgt! 

  

                                                                                       Mit sportlichem Gruß der Vorstand des LTV 
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Folgende Jubilare 
wurden von der

Gemeindevertretung gratuliert

Zum 85. Geburtstag von Frau Elfriede Kolbinger stellte 
sich Bgm. Augusztin als Gratulant ein.

Zum 80. Geburtstag von Herrn Walter Winkowitsch über-
brachten Bgm. Augusztin und GR Baumert die Glückwün-
sche der Gemeinde.

Zum 85. Geburtstag von Frau Marie Tösch stellte sich 
Bgm. Augusztin  als Gratulant ein.

Frau Rosa Posch feierte ihren 92. Geburtstag. 
Bgm. Augusztin und GGR Vorderwinkler gratulierten sehr 
herzlich.



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 41

Weitere Jubilare:

Rosenits Josef      80. Geburtstag
Haider Gertrude     80. Geburtstag
Prandl Walter und Maria    Goldene Hochzeit
Leopold Johann und Johanna    Goldene Hochzeit
Baumann Johann und Johanna      Goldene Hochzeit
Schweiger Johann und Christa      Goldene Hochzeit
Leutgeb Elfriede     80. Geburtstag

Frau Anna Spitzer wurde zu ihrem 90. Geburtstag von Bgm. 
Augusztin und GR. Prandl herzlich gratuliert.

Frau Ottilie Trimmel empfing anlässlich ihres 85. Ge-
burtstages von Bgm. Augusztin die Ehrengaben der Ge-
meinde.

Zur Goldenen Hochzeit von  Hermann und Monika Brandl 
stellten sich Bgm. Augusztin und Vize.-Bgm. Richter als 
Gratulanten ein.

Sein 80. Wiegenfest feierte Herr Johann Müllner und 
wurde dazu von Bgm. Augusztin und GR. Prandl herz-
lich gratuliert.

Ihre Diamantene Hochzeit feierten Walter und Anna 
Schweiger. Bgm. Augusztin gratulierte dazu sehr herzlich.
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2493 Lichtenwörth, Grießgasse 23
Tel. (0 26 22) 75 3 27, Fax DW 15

e-mail: graner@malerbetriebsgesmbh.at

1030 Wien, Reisnerstraße 5
Telefon: (01) 713 24 19
Handy: 0664 / 32 62 476

Malerei • Anstrich • Tapeten • Bodenbeläge • Spritzlackierung

Ges.m.b.H.

Als neue Erdenbürger
begrüßen wir

Wir betrauern

Raspotnigg Maria
Morgenbesser Helga 
Knöbl Gottfried
Fruth Karl-Heinz
Tasch Julius
Toth Josef
Schappelwein Franz
Leopold Helga
Zenz Justine
Grauzer Emma
Kolmus Johann

Reiterer Paul

Zum 80. Geburtstag von Frau Anna Kornhäusl stellte sich 
Bgm. Augusztin als Gratulant ein.
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Wo auch immer Sie sind, Ihr Raiffeisenkonto haben Sie immer 
mit dabei. Auf Ihrem Smartphone mit ELBA-mobil oder der 
Banking App und auf jedem Computer mit ELBA-internet. 
Und das größte Plus Ihres Raiffeisenkontos: das Know-how 
Ihres Raiffeisenberaters. Infos unter www.raiffeisen.at

Bankstelle Lichtenwörth
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